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 CITROËN C1 AB 7.490,–€2
 CITROËN BERLINGO AB 13.990,–€2

UNSERE FAHRZEUGKONZEPTE
SUCHEN IHRESGLEICHEN.

UNSERE 
ANGEBOTE AUCH.

BIS ZU

 5.000,–€
PREISVORTEIL1

1Gegenüber der UVP. Max. Ersparnis beim CITROËN BERLINGO VTi 95 MULTISPACE mit CoolTech Paket mit Aktionspreis von 15.590,– € inklusive 5.000,– € Preisvorteil (gegenüber der UVP). 2Aktionspreis für den CITROËN C1 1.0 ADVANCE 3-Türer inklusive 
2.500,– € Preisvorteil (gegenüber der UVP) und den CITROËN BERLINGO VTi 95 ATTRACTION inklusive 3.500,– € Preisvorteil (gegenüber der UVP). Privatkundenangebote gültig bis zum 31. 10. 2010. Abb. zeigen ggf. Fahrzeuge mit höherwertiger Ausstattung.
Kraftstoffverbrauch kombiniert von 7,1 bis 4,5 l/100 km; CO2-Emissionen kombiniert von 164 bis 106 g/km. Angaben nach RL 80/1268/EWG.

CONCEPT GT by CITROËN

(H)=Vertragshändler, (A)=Vertragswerkstatt mit Neuwagenagentur, (V)=Verkaufsstelle

AMZ Autohaus Zeesen GmbH (H) · Karl-Liebknecht-Straße 60-62 · 15711 Zeesen · Tel. 03375/9 21 60 · www.amz-zeesen.de

PKW-Center Kleinmachnow GmbH (A) · Karl-Marx-Straße 134 · 14532 Kleinmachnow · Tel. 033203/3 48 - 0

Audi Gebrauchtwagen
:plus

Attraktive Kondi-
tionen inklusive!
Profitieren Sie von unserer Sonderfinanzierung1) von
nur 3,9 % für folgende topgepflegte Gebrauchtwagen:
Audi A4 und Audi A6 Modelle2). Sie erhalten die 24-
monatige Gebrauchtwagengarantieversicherung3)

kostenlos dazu!

z.B. Audi A6 Avant, 3.0 TDI quattro
EZ 01/10, 8.800 km, 176 kW (240 PS)
Leder,Standheizung,Navi,Xenon,Schiebedach,BOSE
Sound uvm.
Fahrzeugpreis: € 59.850,-
Anzahlung: € 22.606,61
Nettodarlehensbetrag: € 38.602,60
Sollzinssatz (gebunden): 2,44 %
Bearbeitungsgebühr 3,50 % vom
Nettodarlehensbetrag: € 1.351,09
Effektiver Jahreszins: 3,90 %
Vertragslaufzeit: 36 Monate
Jährliche Fahrleistung: 15.000 km
Gesamtbetrag: € 42.465,-
35 monatliche Finanzierungsraten à € 399,-
Schlussrate: € 28.500,-

Monatliche VarioCredit-Rate:

€ 399,-
Ein Angebot der Audi Bank, Zweigniederlassung der
Volkswagen Bank GmbH, für die wir als ungebundener
Vermittler gemeinsammit dem Kunden die für die
Finanzierung nötigen Vertragsunterlagen zusammen-
stellen.

Abgebildete Sonderausstattungen sind im Angebot
nicht unbedingt berücksichtigt. Alle Angaben basieren
auf den Merkmalen des deutschen Marktes. 1) 3,9 %
effektiver Jahreszins. Ein Angebot der Audi Bank. Die
Aktion ist befristet bis zum 31.12.2010. Finanzierungs-
laufzeit bis zu 60 Monate. 2) Außer Audi A4 Cabriolet.
Angebot gültig für Leasingrückläufer der Audi Leasing,
Fahrzeugalter mind. 24 Monate und max. 60 Monate
mit einer Fahrleistung von max. 200.000 km. 3) Ein
Angebot des Audi VersicherungsService.

Mit kostenloser Gebraucht-

wagengarantieversicherung!

Autozentrum Zeesen GmbH

Im Gewerbepark 27
15711 Königs Wusterhausen OT Zeesen
Tel.: 0 33 75 / 90 59-10, Fax: 0 33 75 / 90 59-63
info@autozentrumzeesen.de
www.autozentrumzeesen.de

SZOTT  AUTOTECHNIK
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kompetente Beratung und fachgerechte Ausführung
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Winter-Komplett-Check

Beleuchtung

Kühlsystem

Scheibenwisch-

Waschanlage

Batterie

Bremsanlage

Abgasanlage

Bereifung

Heizung

Motorölstand

Türdichtungen

Abschließende

Probefahrt

19,-

19,-

Im Gewerbepark 27 

15711 KW OT  Zeesen

www.autozentrumzeesen.de

Unser Fitnessangebot 

für Ihr Auto!

03375-90 59 10

03375-90 59 63

Tel.

Fax:

Für alle

Modelle

15749 Ragow • Gartenstraße 35
Tel.: 033764 / 2 05 89 • Fax: 033764 / 2 15 52

www.georgis-kfz.de

Jetzt nachrüsten!
Standheizungen von

KFZ-Meisterbetrieb

Auto & Anhänger - Service

• Vermietung
• Autoteile
• Reifenservice

• preiswerter Kfz-Sofortservice
• HU/AU täglich
• Unfallinstandsetzung schnell
 und fachgerecht,
• Anhängerkupplungen
•  Anhänger Verkauf u. Service • Autoteile

• Vermietung
• Autoteile

Jetzt günstig:

WINTERREIFEN bzw.

WINTERKOMPLETT-
RÄDER

n Misstrauen Sie ungebete-
nen Unfallhelfern!  Erholen 
Sie sich vom ersten Schreck 
und denken Sie ruhig über das 
weitere Vorgehen nach. Treten 
Sie am Unfall-
ort keine An-
sprüche an 
Dritte ab. Las-
sen Sie sich am 
Unfallort alle 
Preise schrift-
lich bestätigen. Am besten Sie 
greifen auf Abschleppunter-
nehmen zurück, die von Au-
tomobilclubs oder Autobahn-
meisterei empfohlen werden. 
Unterschreiben Sie niemals 
ein Schuldanerkenntnis. Sie 
verlieren dann nicht nur 
wahrscheinlich Ihren Versi-

cherungsschutz, sondern 
auch noch jede Menge bares 
Geld. Hüten Sie sich vor de-
nen, die Ihnen eine unkompli-
zierte Schadenregulierung 

anbieten. Sie 
würden Geld 
v e r s c h e n -
ken! Über-
lassen Sie 
niemand die 
s o f o r t i g e 

Schadensregulierung! Nie-
mand! Nicht Ihrer Versiche-
rung, nicht der gegnerischen 
Versicherung, nicht eilfertigen 
„Unfallhelfern“, nicht Ihrer 
Werkstatt. Gehen Sie zum An-
walt und lassen Sie sich bera-
ten. � Dr. h.c. Jens Krautz

� FA Verkehrsrecht

Rechtsanwalt

Dr. h.c. Jens Krautz
Fachanwalt für Strafrecht
Fachanwalt für Verkehrsrecht
Am Amtsgarten 10
15711 Königs Wusterhausen
Tel. 03375 / 21 17 97
Notfall-Telefon 
0171 / 9 79 37 88

Internet
www.krautz.de

Verkehrsrecht
Folge 203 – Unfall (7)

n Sommer war gestern. Jetzt 
haben wir uns auf herbstliche 
Straßenbedingungen einzu-
stellen, wenn morgens dicke 
Nebelschwaden durch die Tal-
mulden wabern und das Laub 
die Straße zu einem rutschigen 
Teppich werden lässt. GTÜ-
Experten geben wichtige 
Tipps, damit Autofahrer und 
Fußgänger auch bei Nebel und 
Regen gut ankommen.

A und O in der dunklen Jah-
reszeit ist es, gut gesehen zu 
werden. Das gilt für Fußgänger 
und Fahrzeuge gleicherma-
ßen. „Wer in der Dämmerung, 
im Nebel oder Nieselregen 
nicht mit der entsprechenden 
Beleuchtung am Fahrzeug 
oder als Fußgänger nicht in 
heller Kleidung unterwegs ist, 
gefährdet sich und andere“, 
konstatieren die Experten von 
GTÜ Gesellschaft für Techni-
sche Überwachung. Besonde-
re Gefahren drohen Kindern in 
den nebeligen Frühstunden 
auf dem Schulweg. Hier sollten 
die Eltern auf helle Kleidung 
mit vielen Reflektorflächen 
achten.  

Aber auch für die Senioren 
können Dämmerstunden ge-
fährlich sein, schon weil sie sich 
oftmals viel zu dunkel kleiden. 
„Es muss nicht immer der 
dunkle Regenmantel sein, es 
gibt auch attraktive helle Klei-
dungsstücke für Senioren“, 
empfehlen die Stuttgarter und 

raten gleichzeitig zu Applika-
tionen an Mantel, Jacke oder 
Hose aus reflektierenden Ma-
terialien.

Grundsätzlich gilt im 
Herbst: langsam und voraus-
schauend fahren. Auch wenn 
man es nicht für erforderlich 
hält, sollte frühzeitig das Ab-
blendlicht eingeschaltet wer-
den. Auch tagsüber ist es bei 
schlechter Sicht ratsam, mit 
Licht zu fahren. Die Regel: 
„Licht an, immer dann, wenn 
es die Sichtverhältnisse erfor-
dern“, sollte ernst genommen 
werden, denn im Falle eines 
Unfalls trägt der Unbeleuchte-
te eine Mitschuld, und die Kfz-
Haftpflichtversicherung des 
Gegners übernimmt wegen 
mangelnder Beleuchtung nur 
einen Teil der Kosten.

Zum Herbst gehören auch 
beschlagene oder vom Früh-
reif vereiste Fensterscheiben. 
Um selbst gut zu sehen und 
sich das Autofahrerleben zu 
erleichtern, sollte man sie vor 
Fahrtantritt vollständig freik-
ratzen. Kleine „Gucklöcher“ 
sind ein Sicherheitsrisiko und 
sorgen für einen großen „toten 
Winkel“; besonders in Kurven. 
Um wirklich gut gesehen zu 
werden und zu sehen, muss 
auch Hand an die Scheinwer-
fergläser gelegt werden. Regel-
mäßig gereinigt, ist man mit 
ihnen auf der sicheren Seite.

Herbsttypisch ist auch Ne-

bel. Bei solchen Wetterlagen ist 
Fernlicht tabu. Die feinen Was-
sertröpfchen reflektieren das 
Licht der aufgeblendeten 
Scheinwerfer stärker, die Sicht 
wird dadurch schlechter. Die 
Nebelleuchten dürfen nach 
der StVO nur dann eingeschal-
tet werden, wenn die Sichtwei-
te weniger als 50 Meter beträgt. 
Das entspricht dem Abstand 
zwischen zwei Seitenpfosten 
auf der Autobahn.

Obwohl es noch selten 
Glatteis gibt, macht Herbst-
laub in Verbindung mit Nässe 
manche Straßen in diesen Wo-
chen zu unberechenbaren 
Rutschbahnen. Generell heißt 
daher die Devise auf herbst-
lich-feuchten Straßen: „Run-
ter vom Gas und Abstand hal-
ten!“ Wird der Bremsweg trotz 
aller Vorsicht doch mal zu 
knapp, sehen Sie sich schnell 
nach einer geeigneten Aus-
weichmöglichkeit um! „Lieber 
mit 60 km/h auf das Feld neben 
der Straße als mit 30 km/h auf 
einen Menschen oder ein 
Fahrzeug auffahren“, so der 
eindeutige Tipp der GTÜ, die 
in dem Zusammenhang auch 
zur Vorsicht auf Brücken und 
schattigen Fahrbahnabschnit-
ten gerade in frühen Morgen-
stunden rät. Hier bestehe 
durch Nachtfrost Rutschge-
fahr. Schnelle Lenkmanöver 
oder ruckartiges Bremsen sind 
zu vermeiden. � red

Besser sehen –
und gesehen werden

Den Herbst genießen – auch bei Nebel

Besonders bei Nebel ist auch am Tag mit Licht zu fahren. � Foto: GTÜ


